Bericht über die Sitzung des
Gemeinderats am 18.03.2019
[…]
Verleihung des Umweltlogos
„Grüner Aal“ für das Benedikt Maria
Werkmeister Gymnasium Neresheim
[bookmark: _GoBack]Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister Häfele neben dem Schulleiter Günter Mößle auch die Lehrerin Alexandra von Bargen. Das Gymnasium hatte sich beworben, mit dem von der Stadt Aalen ins Leben gerufenen Umweltzertifikat „Grüner Aal“ ausgezeichnet zu werden. In Zusammenarbeit mit Schülern, Lehrern, Eltern und Mitarbeitern wurden verschiedene Maßnahmen rund um den Umweltschutz ins Leben gerufen, welche als Projekt auch in Zukunft weitergeführt werden. Das Projekt wird von der Hochschule Aalen, Prof. Dr. Holzbaur mit einem studentischen Team begleitet. Aus dem Projekt ist eine 40-seitige Umwelterklärung entstanden, die in Kürze auch auf der Internetseite der Schule heruntergeladen werden kann. Frau von
Bargen stellte dem Gremium die Zertifizierungsstufen vor. Hierzu musste der Ist-Zustand des Gebäudes (Außengelände, Technik, Verbrauchsdaten) sowie die Einbindung des Umweltschutzgedankens mit nachhaltiger Entwicklung in den Unterricht dargestellt werden. Weiter wurden bereits Schüler als Umweltmentoren ausgebildet.
Die Zertifizierung konnte in das international geförderte Erasmus-Plus-Projekt eingebunden werden. Ein speziell eingerichtetes Umweltteam bestehend aus Umweltmentoren, Elternvertreter, Schulleitung und Hausmeister tage nun 4 x jährlich, um neue Ziele zu entwickeln und festzulegen. Das Gymnasium habe sich aktuell zum Ziel gemacht, Papier und Folien zu sparen, vollständig auf Recycling-/Umweltpapier umzustellen, Wasser und Strom zu sparen (bspw. die Beleuchtung auf LED umzustellen), das Umfeld zu begrünen und Müll zu trennen. Man wolle ebenfalls den Status einer fair-trade- Schule erhalten. Mit diesem Projekt übernehme das Gymnasium eine Vorbildfunktion im Umweltschutz, welches direkte Auswirkungen auf das Verhalten der Schüler, Lehrer und Eltern habe, freute sich Frau von Bargen. Die Zertifizierung fand nun durch die Stadt Aalen mit externen Auditoren am 15.03.2019 statt und es wurde die Übereinstimmung mit den Vorgaben des Umweltmanagementsystems an Schulen und Jugendeinrichtungen „Grüner Aal“ konstatiert.
Die nächste Umwelterklärung ist bis spätestens 31.03.2022 vorzulegen.
Das Gremium begrüßte ausdrücklich die Zertifizierung und erkundigte sich,ob auch die Härtsfeldschule teilnehme.
Diese plane ebenfalls bereits eine
Teilnahme, so OStD Mößle. Hierbei
könne das Gymnasium wertvolle Unterstützung
bieten. Bürgermeister Häfele
freute sich über die Auszeichnung,
die die Stadt Neresheim am 08. als
Schulträger offiziell vornehme.


